
 
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DES TIBETHAUS DEUTSCHLAND E.V. 
 
Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in der Fassung vom 06.09.2021 gelten für alle 
Veranstaltungen des Tibethaus Deutschland e.V. Sie regeln die Beziehungen zwischen dem Veranstalter und dem 
Teilnehmer bzgl. Anmeldung und nach erfolgter Anmeldung.  
 
1.) Anmeldung:  
 
Bitte melden Sie sich zu allen Veranstaltungen rechtzeitig schriftlich, möglichst per E-Mail unter 
info@tibethaus.com , an. In Ausnahmefällen ist eine telefonische Anmeldung unter 069 / 7191 35 95 möglich. Die 
Anmeldefristen sind in der Kursbeschreibung vermerkt. Nur für das regelmäßig stattfindende wöchentliche 
Programm und die Abendvorträge sind keine Anmeldungen erforderlich. Ausnahmen entnehmen Sie bitte unserem 
Programmheft oder unserer Homepage www.tibethaus.com .  
 
Beachten Sie bitte, dass bei unseren Yoga-Kursen zur Sicherung eines festen Platzes eine Anmeldung nötig ist.  
 
2.) Programm- und Terminänderungen/ Terminabsage oder -verschiebung:  
 
Findet ein Kurs mangels ausreichender Teilnehmerzahl nicht statt oder muss ein Kurstermin aus dringenden 
Gründen abgesagt oder verschoben werden, benachrichtigen wir Sie unverzüglich und auf schnellstmöglichem 
Wege. Beachten Sie hierzu auch unsere aktuellen Informationen im Internet unter www.tibethaus.com - als 
Teilnehmer verpflichten Sie sich, sich vor Veranstaltungsbeginn hierüber zu informieren. Eine geleistete Zahlung 
werden wir Ihnen umgehend zurückerstatten. Weitergehende Ansprüche können daraus nicht abgeleitet werden.  
 
Unsere Bitte: Melden Sie sich frühzeitig an. Das sichert nicht nur Ihren Kursplatz, sondern ermöglicht uns eine 
bessere Organisation, speziell im Hinblick auf eventuelle Kursabsagen auf Grund (vermeintlich) zu geringer 
Teilnehmerzahl.  
 
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung das Programm gegenüber der 
Kursbeschreibung zu modifizieren, soweit dies aus organisatorischen oder didaktischen Gründen notwendig ist.  
 
3.) Zahlungsbedingungen:  
 
Die Kursbeiträge sind innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt der Teilnahmebestätigung auf das Konto des Tibethaus 
Deutschland e.V. zu überweisen. Bei Anmeldungen innerhalb von 30 Tagen vor Kursbeginn ist der Gesamtbetrag 
nach Erhalt der Teilnahmebestätigung sofort fällig. In Sonderfällen (z.B. Studienprogramm) kann eine angepasste 
Regelung vereinbart werden. 
 
Die Bezahlung der Kursbeiträge bzw. des Eintritts für das regelmäßig stattfindende wöchentliche Programm sowie 
für die Abendvorträge kann im Rahmen der Veranstaltung erfolgen.  
 
4.) Ermäßigungen:  
 
Der Veranstalter kann aus sozialen Gründen die Kursgebühr im Einzelfall ermäßigen. Ein Anspruch auf eine 
Ermäßigung ist nicht gegeben. Die Höhe der Ermäßigung hängt von der Art der Veranstaltung ab.  
 
5.) Verhinderung/ Abmeldung/ Absagen:  
 
Ihre Anmeldung kann von Ihnen nur schriftlich storniert werden, möglichst per E-Mail info@tibethaus.com. Für 
den Zeitpunkt des Rücktritts gilt der Eingang einer Nachricht per E-Mail, Brief oder Fax während der normalen 
Geschäftszeiten des Tibethaus Deutschland e.V.  
 
Bei Rücktritt oder Umbuchung bis 20 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird der gezahlte Betrag zu 100% 
zurückerstattet. Bei Rücktritt oder Umbuchung bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird ein Bearbeitungsentgelt 
für Mitglieder in Höhe von 20,00 Euro und für Nichtmitglieder in Höhe von 30,00 Euro fällig. Bei einem Rücktritt 
innerhalb der letzten zehn Tage vor Veranstaltungsbeginn wird der volle Betrag fällig, sofern kein 



 
Ersatzteilnehmer gestellt wird.  Der volle Betrag ist auch bei Nichterscheinen oder vorzeitigem Verlassen der 
Veranstaltung fällig. 
 
Im Fall der Absage einer Veranstaltung von Seiten des Tibethaus Deutschland e.V. wird der volle, bereits gezahlte 
Betrag zurückerstattet.  
 
6.) Ton- und Bildaufnahmen:  
 
Der Teilnehmer stimmt der Audio- und Video-Aufnahme der Veranstaltung zum Zweck der nachträglichen 
Bereitstellung ausschließlich für die Teilnehmer der Veranstaltung zu. 
 
Teilnehmer, die nicht in der Audio- oder Video-Aufnahme erkennbar sein wollen, haben die Möglichkeit ihre 
Kamera und ihren Ton auszuschalten und eventuelle Fragen per Chat-Funktion zu stellen. 
 
Die vom Veranstalter dem Teilnehmer überlassenen Audio- oder Video-Aufnahmen sind urheberrechtlich 
geschützt und nur zum persönlichen Gebrauch bestimmt. Eine Vervielfältigung der Audio- oder Video-
Aufnahmen sowie die Weitergabe an Dritte sind nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des Tibethaus 
Deutschland e.V. gestattet. 
 
Eigene Ton- und Bildaufnahmen jeglicher Art durch den Teilnehmer sind während der Veranstaltung untersagt. 
Verstöße berechtigen den Veranstalter, den Teilnehmer von der Veranstaltung ohne Erstattung der 
Teilnahmegebühr auszuschließen. 
 
Der Teilnehmer stimmt weiterhin der Nutzung der Audio- und Video-Aufnahme der Veranstaltung für 
Werbezwecke unter der Bedingung zu, dass für diese Zwecke nur Teile der Aufnahmen genutzt und gespeichert 
werden, in denen Teilnehmer weder in Bild noch Ton erkennbar sind. 
 
 
7.) Schriftliches Begleitmaterial:  
 
Schriftliches Begleitmaterial ist urheberrechtlich geschützt und nur zum persönlichen Gebrauch des Teilnehmers 
bestimmt. Die Vervielfältigung der Unterrichtsabschriften und des schriftlichen Begleitmaterials (ganz oder 
teilweise) sowie die Weitergabe an Dritte sind nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des Tibethaus 
Deutschland e.V. gestattet.  
 
8.) Folgen von Ordnungsverstößen:  
 
Bei einem Verstoß gegen diese Geschäftsbedingungen oder gegen Anweisungen des Personals kann das Personal 
dem Teilnehmer den Zugang zu der Veranstaltung verweigern bzw. diesen von dem weiteren Besuch der 
Veranstaltung ausschließen.  
 
9.) Haftungsbeschränkung:  
 
Der Besuch der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. Das Tibethaus Deutschland e.V. übernimmt keine 
Haftung für physische und psychische Schädigungen, die eventuell durch die Teilnahme an einer Veranstaltung 
entstehen können. Die Haftung für Sach- und Vermögensschäden ist auf Fälle von vorsätzlichem und grob 
fahrlässigem Verhalten des Veranstalters bzw. seiner gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen begrenzt. Bei 
Personenschäden haftet der Veranstalter nur bei schuldhaften Pflichtverletzungen seiner gesetzlichen Vertreter 
oder Erfüllungsgehilfen. Mängel bei der Durchführung der Veranstaltung und/oder aufgetretene Schäden sind dem 
Veranstalter unverzüglich vor Ort anzuzeigen, andernfalls verliert der Teilnehmer seine Ansprüche auf 
Nacherfüllung oder Erstattung des Eintritts, es sei denn, der Mangel beruht auf einem vorsätzlichen Verhalten des 
Veranstalters bzw. seiner gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  
 
10.) Datenverarbeitung und Verwendung:  
 
Die bei der Anmeldung angegebenen Adressen und weiteren Daten werden elektronisch gespeichert und 
verarbeitet. Sie dürfen im Rahmen der Durchführung der Veranstaltung auch für ergänzende Informationen 



 
verwendet werden. Sofern weitere Informationen über das Tibethaus Deutschland e.V. gewünscht werden, dürfen 
die Daten entsprechend verwandt werden. Dies gilt auch für den Datenaustausch unter den Teilnehmern von 
Veranstaltungen. Der Veranstalter kann den Teilnehmern mehrtägiger Veranstaltungen insbesondere von 
Studiengängen Teilnehmerlisten mit Adressaten überlassen, es sei denn, ein Teilnehmer widerspricht diesem.  
 
 
11.) Teilnichtigkeit:  
 
Die Ungültigkeit, Widerrechtlichkeit oder fehlende Durchsetzbarkeit einzelner oder mehrerer Bestimmungen 
dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen berühren die Gültigkeit der übrigen Vertragsteile nicht. Die 
entfallende/n Bestimmung/en soll/en als ersetzt gelten durch eine andere Bestimmung, welche den ursprünglichen 
angestrebten Zweck in gesetzeskonformer Art möglichst weitgehend verwirklicht.  
 
12.) Anwendbares Recht/Gerichtsstand  
 
Sämtliche Rechtsbeziehungen und Vereinbarungen zwischen dem Inhaber und dem Veranstalter unterstehen dem 
deutschen Recht. Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis ist Frankfurt am Main 
als Veranstaltungs- bzw. Erfüllungsort. Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform, mündliche 
Nebenabreden bestehen nicht. 


